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(54) SPINNMASCHINE, FÜHRUNGSSTANGE UND RIEMCHEN

(57) In einer Spinnmaschine mit einer Vielzahl ne-
beneinander angeordneter Spinnstellen (1), weist jede
Spinnstelle (1) ein Streckwerk (2) zum Verstrecken eines
Faserverbundes (5), eine nach dem Streckwerk (2) an-
geordnete Verdichtungseinrichtung (3) zur Verdichtung
des verstreckten Faserverbundes (5) sowie eine in einer
Spindellinie (SL) angeordnete Spindel zur Erzeugung ei-
nes Garnes auf. Die Verdichtungseinrichtung (3) weist
ein Saugrohr mit einem insbesondere schräg zur Lauf-
richtung des Faserverbundes (5) angeordneten Saug-
schlitz (14) und einem darüber angeordneten Riemchen
(12) mit Saugöffnungen auf und das Riemchen (12) ist
in Umfangsrichtung endlos ausgebildet. Das Riemchen
(12) ist seitlich versetzt zur Spindellinie (SL) angeordnet,
so dass der Faserverbund das Riemchen (12) außermit-
tig kontaktiert. Eine entsprechende Führungsstange
dient zur seitlichen Führung zumindest eines, vorzugs-
weise mehrerer Riemchen (12) für Verdichtungseinrich-
tungen (3) einer Spinnmaschine, wobei die Führungs-
stange (13) für jedes Riemchen (12) zumindest eine Füh-
rung zur seitlichen Führung des Riemchens (12) aufweist
und der Abstand der Führung/en von einem ersten Ende
der Führungsstange (13) größer als der Abstand der Füh-
rung/en von einem zweiten Ende der Führungsstange
(13) ist. Das Riemchen (12) weist eine Markierung (18)
zur Kennzeichnung einer Laufrichtung auf.
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